
 

Datenschutzerklärung  

 
1. Einleitung 

Mit den folgenden Informationen möchten wir Ihnen als "betroffener Person" einen Überblick 
über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch uns und Ihre Rechte aus den  
Datenschutzgesetzen geben. Eine Nutzung unserer Internetseiten ist grundsätzlich ohne Ein-
gabe personenbezogener Daten möglich. Sofern Sie besondere Services unseres Unterneh-
mens über unsere Internetseite in Anspruch nehmen möchten, könnte jedoch eine Verarbeitung 
personenbezogener Daten erforderlich werden. Ist die Verarbeitung personenbezogener Daten 
erforderlich und besteht für eine solche Verarbeitung keine gesetzliche Grundlage, holen wir ge-
nerell eine Einwilligung von Ihnen ein. 

Die Verarbeitung von personenbezogenen Daten, beispielsweise Ihres Namens, der Anschrift 
oder der E-Mail-Adresse, erfolgt stets im Einklang mit der Datenschutz-Grundverordnung (DS-
GVO) und in Übereinstimmung mit den für die "digiraster GmbH &. Co. KG" geltenden landes-
spezifischen Datenschutzbestimmungen. Mittels dieser Datenschutzerklärung möchten wir Sie 
über Umfang und Zweck der von uns erhobenen, genutzten und verarbeiteten personenbezo-
genen Daten informieren. 

Wir haben als für die Verarbeitung Verantwortliche zahlreiche technische und organisatorische 
Maßnahmen umgesetzt, um einen möglichst lückenlosen Schutz der über diese Internetseite 
verarbeiteten personenbezogenen Daten sicherzustellen. Dennoch können internetbasierte Da-
tenübertragungen grundsätzlich Sicherheitslücken aufweisen, sodass ein absoluter Schutz nicht 
gewährleistet werden kann. Aus diesem Grund steht es Ihnen frei, personenbezogene Daten 
auch auf alternativen Wegen, beispielsweise telefonisch oder per Post, an uns zu übermitteln. 

Auch Sie können einfache und leicht umzusetzende Maßnahmen ergreifen, um sich gegen den 
unbefugten Zugang Dritter zu Ihren Daten zu schützen. Daher möchten wir Ihnen an dieser 
Stelle einige Hinweise zum sicheren Umgang mit Ihren Daten geben:   

 Schützen Sie Ihren Account (Login, Nutzer- oder Kundenkonto) und Ihr IT-System 
(Computer, Laptop, Tablet oder Mobile-Gerät) mit sicheren Passwörtern. 

 Nur Sie sollten Zugang zu den Passwörtern haben. 

 Stellen Sie sicher, dass Sie Ihre Passwörter immer nur für einen Account (Login, Nutzer- 
oder Kundenkonto) nutzen. 

 Verwenden Sie ein Passwort nicht für verschiedene Webseiten, Anwendungen oder On-
line-Services. 

 Insbesondere bei der Nutzung von öffentlich zugänglichen oder gemeinsam mit anderen 
Personen genutzten IT-Systemen gilt: Sie sollten sich unbedingt nach jeder Anmeldung 
auf einer Webseite, einer Anwendung oder einem Online-Service wieder abmelden. 

Passwörter sollten aus mindestens 12 Zeichen bestehen und so gewählt werden, dass sie nicht 
leicht erraten werden können. Daher sollten sie keine gängigen Wörter aus dem Alltag, den ei-
genen Namen oder Namen von Verwandten, sondern Groß- und Kleinschreibung, Zahlen und 
Sonderzeichen enthalten. 

 



 

2. Verantwortlicher 

Verantwortlicher im Sinne der DS-GVO ist die: 

digiraster GmbH &. Co. KG 
Reinsburgstr. 96/1, 70197 Stuttgart, Deutschland 
Telefon: 0711 614088-0 
Telefax: 0711 641088-10 
E-Mail: info@digiraster.de 

Vertreter des Verantwortlichen: Dr.-Ing. Gerd Bauer, Jürgen Numberger 

 

3. Datenschutzbeauftragter 

Den Datenschutzbeauftragten erreichen Sie wie folgt: 

Michael Weinmann 
Telefon: 0173-763 29 62 
E-Mail: michael.weinmann@dsb-office.de 

Sie können sich jederzeit bei allen Fragen und Anregungen zum Datenschutz direkt an unseren 
Datenschutzbeauftragten wenden. 

 

4. Begriffsbestimmungen 

Die Datenschutzerklärung beruht auf den Begrifflichkeiten, die durch den Europäischen Richtli-
nien- und Verordnungsgeber beim Erlass der Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) ver-
wendet wurden. Unsere Datenschutzerklärung soll sowohl für die Öffentlichkeit als auch für un-
sere Kunden und Geschäftspartner einfach lesbar und verständlich sein. Um dies zu gewähr-
leisten, möchten wir vorab die verwendeten Begrifflichkeiten erläutern. 

Wir verwenden in dieser Datenschutzerklärung unter anderem die folgenden Begriffe: 

1. Personenbezogene Daten 
Personenbezogene Daten sind alle Informationen, die sich auf eine identifizierte oder identifi-
zierbare natürliche Person beziehen. Als identifizierbar wird eine natürliche Person angesehen, 
die direkt oder indirekt, insbesondere mittels Zuordnung zu einer Kennung wie einem Namen, 
zu einer Kennnummer, zu Standortdaten, zu einer Online-Kennung oder zu einem oder mehre-
ren besonderen Merkmalen, die Ausdruck der physischen, physiologischen, genetischen, psy-
chischen, wirtschaftlichen, kulturellen oder sozialen Identität dieser natürlichen Person sind, 
identifiziert werden kann. 

2. Betroffene Person 
Betroffene Person ist jede identifizierte oder identifizierbare natürliche Person, deren personen-
bezogene Daten von dem für die Verarbeitung Verantwortlichen (unser Unternehmen) verarbei-
tet werden. 

 

 



 

3. Verarbeitung 
Verarbeitung ist jeder mit oder ohne Hilfe automatisierter Verfahren ausgeführte Vorgang oder 
jede solche Vorgangsreihe im Zusammenhang mit personenbezogenen Daten wie das Erhe-
ben, das Erfassen, die Organisation, das Ordnen, die Speicherung, die Anpassung oder Verän-
derung, das Auslesen, das Abfragen, die Verwendung, die Offenlegung durch Übermittlung, 
Verbreitung oder eine andere Form der Bereitstellung, den Abgleich oder die Verknüpfung, die 
Einschränkung, das Löschen oder die Vernichtung. 

4. Einschränkung der Verarbeitung 
Einschränkung der Verarbeitung ist die Markierung gespeicherter personenbezogener Daten 
mit dem Ziel, ihre künftige Verarbeitung einzuschränken. 

5. Profiling 
Profiling ist jede Art der automatisierten Verarbeitung personenbezogener Daten, die darin be-
steht, dass diese personenbezogenen Daten verwendet werden, um bestimmte persönliche As-
pekte, die sich auf eine natürliche Person beziehen, zu bewerten, insbesondere, um Aspekte 
bezüglich Arbeitsleistung, wirtschaftlicher Lage, Gesundheit, persönlicher Vorlieben, Interessen, 
Zuverlässigkeit, Verhalten, Aufenthaltsort oder Ortswechsel dieser natürlichen Person zu analy-
sieren oder vorherzusagen. 

6. Pseudonymisierung 
Pseudonymisierung ist die Verarbeitung personenbezogener Daten in einer Weise, auf welche 
die personenbezogenen Daten ohne Hinzuziehung zusätzlicher Informationen nicht mehr einer 
spezifischen betroffenen Person zugeordnet werden können, sofern diese zusätzlichen Informa-
tionen gesondert aufbewahrt werden und technischen und organisatorischen Maßnahmen un-
terliegen, die gewährleisten, dass die personenbezogenen Daten nicht einer identifizierten oder 
identifizierbaren natürlichen Person zugewiesen werden. 

7. Auftragsverarbeiter 
Auftragsverarbeiter ist eine natürliche oder juristische Person, Behörde, Einrichtung oder an-
dere Stelle, die personenbezogene Daten im Auftrag des Verantwortlichen verarbeitet. 

8. Empfänger 
Empfänger ist eine natürliche oder juristische Person, Behörde, Einrichtung oder andere Stelle, 
der personenbezogene Daten offengelegt werden, unabhängig davon, ob es sich bei ihr um ei-
nen Dritten handelt oder nicht. Behörden, die im Rahmen eines bestimmten Untersuchungsauf-
trags nach dem Unionsrecht oder dem Recht der Mitgliedstaaten möglicherweise personenbe-
zogene Daten erhalten, gelten jedoch nicht als Empfänger. 

9. Dritter 
Dritter ist eine natürliche oder juristische Person, Behörde, Einrichtung oder andere Stelle außer 
der betroffenen Person, dem Verantwortlichen, dem Auftragsverarbeiter und den Personen, die 
unter der unmittelbaren Verantwortung des Verantwortlichen oder des Auftragsverarbeiters be-
fugt sind, die personenbezogenen Daten zu verarbeiten. 

10. Einwilligung 

Einwilligung ist jede von der betroffenen Person freiwillig für den bestimmten Fall in informierter 
Weise und unmissverständlich abgegebene Willensbekundung in Form einer Erklärung oder ei-
ner sonstigen eindeutigen bestätigenden Handlung, mit der die betroffene Person zu verstehen 
gibt, dass Sie mit der Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten einverstan-
den ist. 



 

5. Rechtsgrundlage der Verarbeitung 

Art. 6 Abs. 1 lit. a) DS-GVO (i.V.m. § 25 Abs. 1 TDDDG (ehem. TTDSG)) dient unserem Unter-
nehmen als Rechtsgrundlage für Verarbeitungsvorgänge, bei denen wir eine Einwilligung für ei-
nen bestimmten Verarbeitungszweck einholen. 

Ist die Verarbeitung personenbezogener Daten zur Erfüllung eines Vertrags, dessen Vertrags-
partei Sie sind, erforderlich, wie dies beispielsweise bei Verarbeitungsvorgängen der Fall ist, die 
für eine Lieferung von Waren oder die Erbringung einer sonstigen Leistung oder Gegenleistung 
notwendig sind, so beruht die Verarbeitung auf Art. 6 Abs. 1 lit. b) DS-GVO. Gleiches gilt für sol-
che Verarbeitungsvorgänge die zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen erforderlich 
sind, etwa in Fällen von Anfragen zu unseren Produkten oder Leistungen. 

Unterliegt unser Unternehmen einer rechtlichen Verpflichtung durch welche eine Verarbeitung 
von personenbezogenen Daten erforderlich wird, wie beispielsweise zur Erfüllung steuerlicher 
Pflichten, so basiert die Verarbeitung auf Art. 6 Abs. 1 lit. c) DS-GVO. 

In seltenen Fällen könnte die Verarbeitung von personenbezogenen Daten erforderlich werden, 
um lebenswichtige Interessen der betroffenen Person oder einer anderen natürlichen Person zu 
schützen. Dies wäre beispielsweise der Fall, wenn ein Besucher in unserem Betrieb verletzt 
werden würde und daraufhin sein Name, sein Alter, seine Krankenkassendaten oder sonstige 
lebenswichtige Informationen an einen Arzt, ein Krankenhaus oder sonstige Dritte weitergege-
ben werden müssten. Dann würde die Verarbeitung auf Art. 6 Abs. 1 lit. d) DS-GVO beruhen. 

Letztlich könnten Verarbeitungsvorgänge auf Art. 6 Abs. 1 lit. f) DS-GVO beruhen. Auf dieser 
Rechtsgrundlage basieren Verarbeitungsvorgänge, die von keiner der vorgenannten Rechts-
grundlagen erfasst werden, wenn die Verarbeitung zur Wahrung eines berechtigten Interesses 
unseres Unternehmens oder eines Dritten erforderlich ist, sofern die Interessen, Grundrechte 
und Grundfreiheiten des Betroffenen nicht überwiegen. Solche Verarbeitungsvorgänge sind uns 
insbesondere deshalb gestattet, weil sie durch den Europäischen Gesetzgeber besonders er-
wähnt wurden. Er vertrat insoweit die Auffassung, dass ein berechtigtes Interesse anzunehmen 
sein könnte, wenn Sie ein Kunde unseres Unternehmens sind (Erwägungsgrund 47 Satz 2 DS-
GVO). 

Unser Angebot richtet sich grundsätzlich an Erwachsene. Personen unter 16 Jahren dürfen 
ohne Zustimmung der Eltern oder Erziehungsberechtigten keine personenbezogenen Daten an 
uns übermitteln. Wir fordern keine personenbezogenen Daten von Kindern und Jugendlichen 
an, sammeln diese nicht und geben sie nicht an Dritte weiter. 

 

6. Technik 

6.1 SSL/TLS-Verschlüsselung 

Diese Seite nutzt zur Gewährleistung der Sicherheit der Datenverarbeitung und zum Schutz 
der Übertragung vertraulicher Inhalte, wie zum Beispiel Bestellungen, Login-Daten oder Kon-
taktanfragen, die Sie an uns als Betreiber senden, eine SSL-bzw. TLS-Verschlüsselung. Eine 
verschlüsselte Verbindung erkennen Sie daran, dass in der Adresszeile des Browsers statt ei-
nem "http://" ein "https://" steht und an dem Schloss-Symbol in Ihrer Browserzeile. 

Wir setzen diese Technologie ein, um Ihre übermittelten Daten zu schützen. 



 

6.2 Datenerfassung beim Besuch der Internetseite 

Bei der lediglich informatorischen Nutzung unserer Website, wenn Sie sich nicht registrieren 
oder uns anderweitig Informationen übermitteln oder keine Einwilligung in einwilligungspflichtige 
Verarbeitungen geben, erheben wir nur solche Daten, die für die Bereitstellung des Dienstes 
technisch unbedingt notwendig sind. Dies sind regelmäßig Daten, die Ihr Browser an unseren 
Server übermittelt ("in sog. Server-Logfiles"). Unsere Internetseite erfasst mit jedem Aufruf einer 
Seite durch Sie oder ein automatisiertes System eine Reihe von allgemeinen Daten und Infor-
mationen. Diese allgemeinen Daten und Informationen werden in den Logfiles des Servers ge-
speichert. Erfasst werden können: 

1. verwendeten Browsertypen und Versionen, 

2. das vom zugreifenden System verwendete Betriebssystem, 

3. die Internetseite, von welcher ein zugreifendes System auf unsere Internetseite gelangt 
(sogenannte Referrer), 

4. die Unterseiten, welche über ein zugreifendes System auf unserer Internetseite ange-
steuert werden, 

5. das Datum und die Uhrzeit eines Zugriffs auf die Internetseite, 

6. eine gekürzte Internet-Protokoll-Adresse (anonymisierte IP-Adresse) sowie, 

7. der Internet-Service-Provider des zugreifenden Systems. 
 

Bei der Nutzung dieser allgemeinen Daten und Informationen ziehen wir keine Rückschlüsse 
auf Ihre Person. Diese Informationen werden vielmehr benötigt, um 

1. die Inhalte unserer Internetseite korrekt auszuliefern, 

2. die Inhalte unserer Internetseite sowie die Werbung für diese zu optimieren, 

3. die dauerhafte Funktionsfähigkeit unserer IT-Systeme und der Technik unserer Internet-
seite zu gewährleisten sowie 

4. um Strafverfolgungsbehörden im Falle eines Cyberangriffes die zur Strafverfolgung not-
wendigen Informationen bereitzustellen. 

 

Diese erhobenen Daten und Informationen werden durch uns daher einerseits statistisch und 
andererseits mit dem Ziel ausgewertet, den Datenschutz und die Datensicherheit in unserem 
Unternehmen zu erhöhen, um letztlich ein optimales Schutzniveau für die von uns verarbeiteten 
personenbezogenen Daten sicherzustellen. Die anonymen Daten der Server-Logfiles werden 
getrennt von allen durch eine betroffene Person angegebenen personenbezogenen Daten ge-
speichert. 

Die Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung ist Art. 6 Abs. 1 lit. f) DS-GVO. Unser berechtig-
tes Interesse folgt aus oben aufgelisteten Zwecken zur Datenerhebung. 

 

 

 



 

6.3 Hosting durch BeZiTech e.K. 

Wir hosten unsere Website bei BeZiTech e.K., Bernhard Zintgraf, (im weiteren BeZiTech ge-
nannt) 

Wenn Sie unsere Website besuchen, werden Ihre personenbezogenen Daten (z.B. IP-Adressen 
in Logfiles) auf den Servern von BeZiTech verarbeitet. Nähere Informationen zu Datenschutz-
bestimmungen von BeZiTech finden Sie unter: https://www.bezitech.de 

Die Verwendung von BeZiTech erfolgt auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. f) DS-GVO. Wir ha-
ben ein berechtigtes Interesse an einer möglichst zuverlässigen Darstellung und Bereitstellung 
sowie Absicherung unserer Website. 

Wir haben einen Vertrag zur Auftragsverarbeitung (AVV) gem. Art. 28 DS-GVO mit BeZiTech 
geschlossen. Hierbei handelt es sich um einen datenschutzrechtlich vorgeschriebenen Vertrag, 
der gewährleistet, dass BeZiTech die personenbezogenen Daten unserer Webseitenbesucher 
nur nach unseren Weisungen und unter Einhaltung der DS-GVO verarbeitet. Im Rahmen des 
Vertrages zur Auftragsverarbeitung wurde die Unterbeauftragung der Fa. dogado GmbH als 
technischer Dienstleister vereinbart. Nähere Informationen zu Datenschutzbestimmungen von 
BeZiTech finden Sie unter: https://www.dogado.de/legal/datenschutz  

 

7. Cookies 

7.1 Allgemeines zu Cookies 

Bei Cookies handelt es sich um kleine Dateien, die Ihr Browser automatisch erstellt und die auf 
Ihrem IT-System (Laptop, Tablet, Smartphone o.Ä.) gespeichert werden, wenn Sie unsere Seite 
besuchen. 

In dem Cookie werden Informationen abgelegt, die sich jeweils aus dem Zusammenhang mit 
dem spezifisch eingesetzten Endgerät ergeben. Dies bedeutet jedoch nicht, dass wir dadurch 
unmittelbar Kenntnis von Ihrer Identität erhalten. 

Der Einsatz von Cookies dient dazu, die Nutzung unseres Angebots für Sie angenehmer zu ge-
stalten. So setzen wir sogenannte Session-Cookies ein, um zu erkennen, dass Sie einzelne 
Seiten unserer Website bereits besucht haben. Diese werden nach Verlassen unserer Seite au-
tomatisch gelöscht. 

Darüber hinaus setzen wir ebenfalls zur Optimierung der Benutzerfreundlichkeit temporäre Coo-
kies ein, die für einen bestimmten festgelegten Zeitraum auf Ihrem Endgerät gespeichert wer-
den. Besuchen Sie unsere Seite erneut, um unsere Dienste in Anspruch zu nehmen, wird auto-
matisch erkannt, dass Sie bereits bei uns waren und welche Eingaben und Einstellungen Sie 
getätigt haben, um diese nicht noch einmal eingeben zu müssen. 

Zum anderen setzten wir Cookies ein, um die Nutzung unserer Website statistisch zu erfassen 
und um unser Angebot, zum Zwecke der Optimierung, für Sie auszuwerten. Diese Cookies er-
möglichen es uns, bei einem erneuten Besuch unserer Website automatisch zu erkennen, dass 
Sie diese bereits besucht haben. Die so gesetzten Cookies werden nach einer jeweils definier-
ten Zeit automatisch gelöscht. Die jeweilige Speicherdauer der Cookies können den Einstellun-
gen des eingesetzten Consent Tools entnommen werden. 

 



 

7.2 Es werden keine Cookies verwendet 

Wir setzen auf unserer Internetseite weder technisch notwendige noch andere Formen von 
Cookies ein. Sie bekommen daher auch keinen Cookiehinweis zu sehen und es werden keine 
Einwilligungen zur Nutzung von Cookies eingeholt. 

 

8. Verarbeitung von Kunden und Lieferantendaten 

Art und Zweck der Verarbeitung: 
Zur Abwicklung von Kundenaufträgen und im Rahmen von Beschaffungsprozessen verarbeiten 
wir personenbezogene Daten unserer Kunden und Lieferanten sowie den einzelnen Ansprech-
partnern bei unseren Kunden/Lieferanten. Dabei speichern wir die Daten in unserem ERP-
System und nutzen sie in allen Prozessen der Leistungserfüllung bzw. der Beschaffung. Weiter-
hin nutzen wir die Daten zur aktiven Ansprache in Kundenbeziehung und zur Betreuung von 
Lieferanten einschl. einer internen Lieferantenbewertung. 

Rechtsgrundlage: 
Zur Erfüllung von vertraglichen Pflichten (Art. 6 Abs. 1 Buchst. b DSGVO), die Verarbeitung von 
Daten erfolgt zur Durchführung unseres Vertrages aufgrund gesetzlicher Vorgaben (Art. 6 Abs. 
1 Buchst. c DSGVO). Wir unterliegen verschiedenen gesetzlichen Verpflichtungen, die eine Da-
tenverarbeitung nach sich ziehen. Hierzu zählen z. B.: 

 Steuergesetze sowie die gesetzliche Buchführung 

 die Erfüllung von Anfragen und Anforderungen von Aufsichts- oder Strafverfolgungsbe-
hörden 

 die Erfüllung steuerrechtlicher Kontroll- und Meldepflichten. 

Überdies kann die Offenlegung personenbezogener Daten im Rahmen von behördlichen/ge-
richtlichen Maßnahmen zu Zwecken der Beweiserhebung, Strafverfolgung oder Durchsetzung 
zivilrechtlicher Ansprüche erforderlich werden. Im Rahmen der Interessenabwägung (Art. 6 Abs. 
1 f DSGVO) soweit erforderlich, verarbeiten wir Ihre Daten über die eigentliche Erfüllung des 
Vertrags hinaus zur Wahrung berechtigter Interessen von uns oder Dritten. Beispiele für solche 
Fälle sind: 

 Verarbeitung im CRM System zur aktiven Ansprache von Kunden 

 Bewertung von Lieferanten 

 Geltendmachung rechtlicher Ansprüche und Verteidigung bei rechtlichen Streitigkeiten 

 

Empfänger: 
Mitarbeiter für den Kontakt mit Ihnen und die vertragliche Zusammenarbeit (inkl. der Erfüllung 
vorvertraglicher Maßnahmen). Ihre Daten werden ggf. an Dienstleister weitergegeben, die für 
uns als Auftragsverarbeiter tätig werden, z. B. Unterstützung bzw. Wartung von EDV oder IT-
Anwendungen und Datenvernichtung. Sämtliche Dienstleister sind vertraglich gebunden und 
insbesondere dazu verpflichtet, Ihre Daten vertraulich zu behandeln. Eine Weitergabe von Da-
ten an Empfänger außerhalb unseres Hauses erfolgt nur unter Beachtung der anzuwendenden 
Vorschriften zum Datenschutz. Empfänger personenbezogener Daten können z. B. sein: 



 

 Öffentliche Stellen und Institutionen (z. B. Finanz- oder Strafverfolgungsbehörden) bei 
Vorliegen einer gesetzlichen oder behördlichen Verpflichtung 

 Kredit- und Finanzdienstleister (Abwicklung Zahlungsverkehr)  

 Steuerberater oder Wirtschafts- und Lohnsteuer- und Betriebsprüfer (gesetzlicher Prü-
fungsauftrag)  

Speicherdauer: 
Wir verarbeiten und speichern Ihre personenbezogenen Daten, solange dies für die Erfüllung 
unserer vertraglichen und gesetzlichen Pflichten erforderlich ist. Sind die Daten für die Erfüllung 
vertraglicher oder gesetzlicher Pflichten nicht mehr erforderlich, werden diese regelmäßig ge-
löscht. Ausnahmen ergeben sich, 

 soweit gesetzliche Aufbewahrungspflichten zu erfüllen sind, z. B. Handelsgesetzbuch 
(HGB) und Abgabenordnung (AO), erforderlich sind. Die dort vorgegebenen Fristen zur 
Aufbewahrung bzw. Dokumentation betragen in der Regel sechs bis zehn Jahre; 

 zur Erhaltung von Beweismitteln im Rahmen der gesetzlichen Verjährungsvorschriften. 
Nach den §§ 195 ff des Bürgerlichen Gesetzbuches (BGB) können diese Verjährungs-
fristen bis zu 30 Jahre betragen, wobei die regelmäßige Verjährungsfrist 3 Jahre beträgt. 

 Ggf. weitere. 

Sofern die Datenverarbeitung im berechtigten Interesse von uns oder einem Dritten erfolgt, wer-
den die personenbezogenen Daten gelöscht, sobald dieses Interesse nicht mehr besteht. Hier-
bei gelten die genannten Ausnahmen. 

Drittlandtransfer: 
Ihre Daten werden nur innerhalb der Europäischen Union und Staaten innerhalb des Europäi-
schen Wirtschaftsraums (EWR) verarbeitet. 

Widerruf der Einwilligung: 
Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit 
gegen die Verarbeitung Sie betreffender personenbezogener Daten, die aufgrund von Artikel 6 
Absatz 1 Buchstabe f DSGVO (Datenverarbeitung auf der Grundlage einer Interessenabwä-
gung) erfolgt, Widerspruch einzulegen; dies gilt auch für ein auf diese Bestimmung gestütztes 
Profiling im Sinne von Artikel 4 Nr. 4 DSGVO. Legen Sie Widerspruch ein, werden wir Ihre per-
sonenbezogenen Daten nicht mehr verarbeiten, es sei denn, wir können zwingende schutzwür-
dige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte und Freiheiten über-
wiegen, oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen. 

Bereitstellung vorgeschrieben oder erforderlich: 
Im Rahmen des Vertragsverhältnisses müssen Sie diejenigen personenbezogenen Daten be-
reitstellen, die für die Aufnahme, Durchführung und Beendigung des Vertragsverhältnisses und 
zur Erfüllung der damit verbundenen vertraglichen Pflichten erforderlich sind oder zu deren Er-
hebung wir gesetzlich verpflichtet sind. Ohne diese Daten werden wir in der Regel nicht in der 
Lage sein, den Vertrag mit Ihnen zu schließen oder diesen auszuführen. 

 

 



 

9. Datenschutz für Bewerbungen und im Bewerberverfahren  

Art und Zweck der Verarbeitung: 
Wir erheben und verarbeiten die personenbezogenen Daten von Bewerbern zum Zwecke der 
Abwicklung des Bewerbungsverfahrens. Die Verarbeitung kann auch auf elektronischem Wege 
erfolgen. Dies ist insbesondere dann der Fall, wenn ein Bewerber entsprechende Bewerbungs-
unterlagen auf dem elektronischen Wege, beispielsweise per E-Mail oder über ein auf der Inter-
netseite befindliches Webformular, an den für die Verarbeitung Verantwortlichen übermittelt. 

Rechtsgrundlage: 
Die Verarbeitung von Daten erfolgt zur Vorbereitung eines Arbeitsvertrags mit dem Bewerber. 
Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung ist die Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen, de-
ren Vertragspartei die betroffene Person ist (Art. 6 Abs. 1 Buchst. b DSGVO) 

Empfänger: 
Empfänger Ihrer Informationen sind Mitarbeiter des Personalwesens für den Kontakt mit Ihnen 
und die vertragliche Zusammenarbeit (inkl. der Erfüllung vorvertraglicher Maßnahmen) sowie in 
den Entscheidungsprozess eingebundene Führungskräfte. Ihre Daten werden ggf. an Dienst-
leister weitergegeben, die für uns als Auftragsverarbeiter tätig werden z. B. Unterstützung bzw. 
Wartung von EDV oder IT-Anwendungen und Datenvernichtung. Sämtliche Dienstleister sind 
vertraglich gebunden und hauptsächlich dazu verpflichtet, Ihre Daten vertraulich zu behandeln. 
Eine Weitergabe von Daten an Empfänger außerhalb unseres Hauses erfolgt nur unter Beach-
tung der anzuwendenden Vorschriften zum Datenschutz. 

Speicherdauer: 
Sofern wir einen Anstellungsvertrag mit Ihnen als Bewerber vereinbaren, werden die übermittel-
ten Daten zum Zwecke der Durchführung des Beschäftigungsverhältnisses unter Beachtung der 
gesetzlichen Vorschriften gespeichert. Wird von uns kein Anstellungsvertrag mit Ihnen als Be-
werber geschlossen, so werden die Bewerbungsunterlagen sechs Monate nach Bekanntgabe 
der Absageentscheidung automatisch löschen, sofern einer Löschung keine sonstigen berech-
tigten Interessen des für die Verarbeitung Verantwortlichen entgegenstehen. Sonstiges berech-
tigtes Interesse in diesem Sinne ist unter anderem eine Beweispflicht in einem Verfahren nach 
dem Allgemeinen Gleichbehandlungsgesetz (AGG). 

Drittlandtransfer: 
Ihre Daten werden nur innerhalb der Europäischen Union und Staaten innerhalb des Europäi-
schen Wirtschaftsraums (EWR) verarbeitet. 

Bereitstellung vorgeschrieben oder erforderlich: 
Im Rahmen des Bewerbungsprozesses müssen Sie diejenigen personenbezogenen Daten be-
reitstellen, die für die Aufnahme, Durchführung und Beendigung des Vertragsverhältnisses und 
zur Erfüllung der damit verbundenen vertraglichen Pflichten erforderlich sind oder zu deren Er-
hebung wir gesetzlich verpflichtet sind. Ohne diese Daten werden wir in der Regel nicht in der 
Lage sein, Sie im Entscheidungsprozess zur Stellenbesetzung angemessen zu berücksichtigen. 

 

 

 



 

10. Ihre Rechte als betroffene Person 

Recht auf Bestätigung 
Sie haben das Recht, von uns eine Bestätigung darüber zu verlangen, ob Sie betreffende per-
sonenbezogene Daten verarbeitet werden. 

Recht auf Auskunft Art. 15 DS-GVO 
Sie haben das Recht, jederzeit von uns unentgeltliche Auskunft über die zu Ihrer Person ge-
speicherten personenbezogenen Daten sowie eine Kopie dieser Daten nach Maßgabe der ge-
setzlichen Bestimmungen zu erhalten. 

Recht auf Berichtigung Art. 16 DS-GVO 
Sie haben das Recht, die Berichtigung Sie betreffender unrichtiger personenbezogener Daten 
zu verlangen. Ferner steht Ihnen das Recht zu, unter Berücksichtigung der Zwecke der Verar-
beitung, die Vervollständigung unvollständiger personenbezogener Daten zu verlangen. 

Löschung Art. 17 DS-GVO 
Sie haben das Recht, von uns zu verlangen, dass die Sie betreffenden personenbezogenen 
Daten unverzüglich gelöscht werden, sofern einer der gesetzlich vorgesehenen Gründe zutrifft 
und soweit die Verarbeitung bzw. Speicherung nicht erforderlich ist. 

Einschränkung der Verarbeitung Art. 18 DS-GVO 
Sie haben das Recht, von uns die Einschränkung der Verarbeitung zu verlangen, wenn eine der 
gesetzlichen Voraussetzungen gegeben ist. 

Datenübertragbarkeit Art. 20 DS-GVO 
Sie haben das Recht, die Sie betreffenden personenbezogenen Daten, welche uns durch Sie 
bereitgestellt wurden, in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format zu er-
halten. Sie haben außerdem das Recht, diese Daten einem anderen Verantwortlichen ohne Be-
hinderung durch uns, dem die personenbezogenen Daten bereitgestellt wurden, zu übermitteln, 
sofern die Verarbeitung auf der Einwilligung gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. a) DS-GVO oder Art. 9 Abs. 
2 lit. a) DS-GVO oder auf einem Vertrag gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. b) DS-GVO beruht und die Ver-
arbeitung mithilfe automatisierter Verfahren erfolgt, sofern die Verarbeitung nicht für die Wahr-
nehmung einer Aufgabe erforderlich ist, die im öffentlichen Interesse liegt oder in Ausübung öf-
fentlicher Gewalt erfolgt, welche uns übertragen wurde. 

Ferner haben Sie bei der Ausübung Ihres Rechts auf Datenübertragbarkeit gemäß Art. 20 Abs. 
1 DS-GVO das Recht, zu erwirken, dass die personenbezogenen Daten direkt von einem Ver-
antwortlichen an einen anderen Verantwortlichen übermittelt werden, soweit dies technisch 
machbar ist und sofern hiervon nicht die Rechte und Freiheiten anderer Personen beeinträchtigt 
werden. 

WIDERSPRUCH ART. 21 DS-GVO 

SIE HABEN DAS RECHT, AUS GRÜNDEN, DIE SICH AUS IHRER BESONDEREN 
SITUATION ERGEBEN, JEDERZEIT GEGEN DIE VERARBEITUNG SIE BETREFFENDER 
PERSONENBEZOGENER DATEN, DIE AUFGRUND VON ART. 6 ABS. 1 LIT. E) 
(DATENVERARBEITUNG IM ÖFFENTLICHEN INTERESSE) ODER F 
(DATENVERARBEITUNG AUF GRUNDLAGE EINER INTERESSENABWÄGUNG) DS-GVO 
ERFOLGT, WIDERSPRUCH EINZULEGEN. 

DIES GILT AUCH FÜR EIN AUF DIESE BESTIMMUNGEN GESTÜTZTES PROFILING IM 
SINNE VON ART. 4 NR. 4 DS-GVO. 



 

LEGEN SIE WIDERSPRUCH EIN, WERDEN WIR IHRE PERSONENBEZOGENEN DATEN 
NICHT MEHR VERARBEITEN, ES SEI DENN, WIR KÖNNEN ZWINGENDE BERECHTIGTE 
GRÜNDE FÜR DIE VERARBEITUNG NACHWEISEN, DIE IHRE INTERESSEN, RECHTE UND 
FREIHEITEN ÜBERWIEGEN, ODER SOFERN DIE VERARBEITUNG DER 
GELTENDMACHUNG, AUSÜBUNG ODER VERTEIDIGUNG VON RECHTSANSPRÜCHEN 
DIENT. 

IN EINZELFÄLLEN VERARBEITEN WIR PERSONENBEZOGENE DATEN, UM 
DIREKTWERBUNG ZU BETREIBEN. SIE KÖNNEN JEDERZEIT WIDERSPRUCH GEGEN 
DIE VERARBEITUNG DER PERSONENBEZOGENEN DATEN ZUM ZWECKE DERARTIGER 
WERBUNG EINLEGEN. DIES GILT AUCH FÜR DAS PROFILING, SOWEIT ES MIT 
SOLCHER DIREKTWERBUNG IN VERBINDUNG STEHT. WIDERSPRECHEN SIE 
GEGENÜBER UNS DER VERARBEITUNG FÜR ZWECKE DER DIREKTWERBUNG, SO 
WERDEN WIR DIE PERSONENBEZOGENEN DATEN NICHT MEHR FÜR DIESE ZWECKE 
VERARBEITEN. 

ZUDEM HABEN SIE DAS RECHT, AUS GRÜNDEN, DIE SICH AUS IHRER BESONDEREN 
SITUATION ERGEBEN, GEGEN DIE SIE BETREFFENDE VERARBEITUNG 
PERSONENBEZOGENER DATEN, DIE BEI UNS ZU WISSENSCHAFTLICHEN ODER 
HISTORISCHEN FORSCHUNGSZWECKEN ODER ZU STATISTISCHEN ZWECKEN GEMÄß 
ART. 89 ABS. 1 DS-GVO ERFOLGEN, WIDERSPRUCH EINZULEGEN, ES SEI DENN, EINE 
SOLCHE VERARBEITUNG IST ZUR ERFÜLLUNG EINER IM ÖFFENTLICHEN INTERESSE 
LIEGENDEN AUFGABE ERFORDERLICH. 

IHNEN STEHT ES FREI, IM ZUSAMMENHANG MIT DER NUTZUNG VON DIENSTEN DER 
INFORMATIONSGESELLSCHAFT, UNGEACHTET DER RICHTLINIE 2002/58/EG, IHR 
WIDERSPRUCHSRECHT MITTELS AUTOMATISIERTER VERFAHREN AUSZUÜBEN, BEI 
DENEN TECHNISCHE SPEZIFIKATIONEN VERWENDET WERDEN. 

Widerruf einer datenschutzrechtlichen Einwilligung 

Sie haben das Recht, eine Einwilligung zur Verarbeitung personenbezogener Daten jederzeit 
mit Wirkung für die Zukunft zu widerrufen. 

Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde 

Sie haben das Recht, sich bei einer für Datenschutz zuständigen Aufsichtsbehörde über unsere 
Verarbeitung personenbezogener Daten zu beschweren. 

 

11. Nutzung der Karriereplattform LinkedIn 

Überblick und Zweck der Verarbeitung 

Die digiraster GmbH & Co. KG (im Folgenden: „wir" oder „das Unternehmen") nutzt die Karriere-
plattform LinkedIn der LinkedIn Ireland Unlimited Company, Wilton Place, Dublin 2, Irland (im 
Folgenden: „LinkedIn"), um Stellenausschreibungen zu veröffentlichen, potenzielle Bewerberin-
nen und Bewerber anzusprechen sowie auf offene Positionen im Unternehmen aufmerksam zu 
machen. 

Im Rahmen dieser Nutzung werden personenbezogene Daten verarbeitet. Mit dieser Ergän-
zung informieren wir Sie transparent darüber, welche Daten auf welcher Rechtsgrundlage zu 
welchem Zweck verarbeitet werden und welche Rechte Ihnen als betroffener Person zustehen. 



 

Verarbeitete Daten und Verarbeitungsvorgänge 

Bei der Nutzung von LinkedIn für Stellenausschreibungen sind verschiedene Verarbeitungssze-
narien zu unterscheiden: 

Aufruf und Ansicht einer Stellenanzeige auf LinkedIn 
Wenn Sie eine von uns auf LinkedIn veröffentlichte Stellenanzeige aufrufen und ansehen, ver-
arbeitet LinkedIn als eigenverantwortlicher Datenverarbeiter die dabei anfallenden Nutzungs-
daten (z. B. Profilinformationen, Gerätedaten, Nutzungsverhalten auf der Plattform). Auf diese 
Datenverarbeitung durch LinkedIn haben wir keinen Einfluss. Es gelten insoweit ausschließlich 
die Datenschutzbestimmungen von LinkedIn, die unter https://www.linkedin.com/legal/privacy-
policy abrufbar sind. 

Nutzung von LinkedIn Page Insights (Statistiken zur Stellenanzeige) 
LinkedIn stellt uns in teils anonymisierter Form Statistiken und Einblicke (sogenannte „Page In-
sights") zu unserer Unternehmensseite und zu den dort veröffentlichten Inhalten – einschließlich 
Stellenanzeigen – bereit. Hierbei sind wir und LinkedIn gemäß Art. 26 DS-GVO gemeinsam 
Verantwortliche für die zugrundeliegende Datenverarbeitung. 

Das Wesentliche der Vereinbarung zur gemeinsamen Verantwortlichkeit (sogenanntes „Page 
Insights Joint Controller Addendum") stellt LinkedIn unter folgendem Link zur Verfügung: 
https://www.linkedin.com/legal/l/page-joint-controller-addendum  

Die irische Datenschutzkommission (Data Protection Commission, DPC) ist die maßgebli-
che Aufsichtsbehörde für die gemeinsame Datenverarbeitung in Bezug auf Seitenstatistiken, da 
LinkedIn seinen europäischen Sitz in Irland hat. 

Die Verarbeitung im Rahmen von Page Insights erfolgt auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. f) 
DS-GVO (berechtigte Interessen). Unser berechtigtes Interesse besteht darin, die Reichweite 
und Wirksamkeit unserer Stellenausschreibungen zu analysieren, um unsere Personalgewin-
nungsmaßnahmen zu optimieren. 

Bewerbung über LinkedIn (Easy Apply oder Direktbewerbung) 
Wenn Sie sich über die auf LinkedIn angebotene Bewerbungsfunktion (z. B. „Easy Apply") auf 
eine von uns ausgeschriebene Stelle bewerben, übermitteln Sie Ihre Bewerbungsdaten über die 
Plattform LinkedIn an uns. Dabei werden folgende Kategorien personenbezogener Daten verar-
beitet: 

 Name, Vorname 
 E-Mail-Adresse und ggf. weitere Kontaktdaten 
 Lebenslauf und beruflicher Werdegang (LinkedIn-Profil und/oder hochgeladene Dokumente) 
 Qualifikationen, Ausbildungsnachweise, Kenntnisse und Fähigkeiten 
 Anschreiben und sonstige bewerbungsbezogene Angaben 
 Ggf. Profilbild, sofern im LinkedIn-Profil hinterlegt 

Die Übermittlung der Daten erfolgt über die Infrastruktur von LinkedIn. Für den Teil der Verar-
beitung, den LinkedIn im eigenen Auftrag und auf eigene Verantwortung durchführt (z. B. das 
technische Weiterleiten Ihrer Bewerbung), ist LinkedIn eigenverantwortlicher Verarbeiter. 

Sobald uns Ihre Bewerbungsunterlagen zugegangen sind, verarbeiten wir diese als alleiniger 
Verantwortlicher im Rahmen unseres Bewerbungsverfahrens. Insoweit gelten die Regelungen 
unter Abschnitt 10 unserer Datenschutzinformation entsprechend. 



 

Rechtsgrundlagen der Verarbeitung 

Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten im Rahmen eines LinkedIn-Bewerbungsver-
fahrens stützt sich auf folgende Rechtsgrundlagen: 

 Art. 6 Abs. 1 lit. b) DS-GVO i. V. m. § 26 Abs. 1 BDSG: Die Verarbeitung ist erforderlich 
zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen, die auf Ihre Anfrage hin erfolgen, nämlich 
die Prüfung Ihrer Eignung für die ausgeschriebene Stelle und die Vorbereitung eines 
etwaigen Arbeitsverhältnisses. § 26 BDSG erlaubt die Verarbeitung personenbezogener 
Daten von Beschäftigten und Bewerbenden, wenn dies für die Entscheidung über die Be-
gründung eines Beschäftigungsverhältnisses erforderlich ist. 

 Art. 6 Abs. 1 lit. f) DS-GVO: Für die Veröffentlichung von Stellenanzeigen auf LinkedIn und 
die damit verbundene Nutzung von Statistikfunktionen stützen wir uns auf unser berechtig-
tes Interesse an einer effektiven und zeitgemäßen Personalgewinnung. 

 Art. 9 Abs. 2 lit. b) DS-GVO i. V. m. § 26 Abs. 3 BDSG: Soweit Sie in Ihren Bewerbungsun-
terlagen freiwillig besondere Kategorien personenbezogener Daten (z. B. Informationen über 
Ihre Gesundheit, eine Schwerbehinderung oder Ihre Nationalität) mitteilen, erfolgt die Ver-
arbeitung dieser Daten auf Grundlage dieser Normen, sofern dies zur Ausübung von Rechten 
oder Erfüllung rechtlicher Pflichten auf dem Gebiet des Arbeitsrechts erforderlich ist. 

 

Drittlandübermittlung 

LinkedIn ist ein US-amerikanisches Unternehmen mit europäischem Hauptsitz in Irland. Im 
Rahmen der Plattformnutzung kann es dazu kommen, dass personenbezogene Daten in die 
Vereinigten Staaten von Amerika (USA) und andere Drittstaaten außerhalb der Europäischen 
Union bzw. des Europäischen Wirtschaftsraums (EWR) übermittelt werden. 

LinkedIn stützt solche Übermittlungen auf die von der Europäischen Kommission erlassenen 
Standarddatenschutzklauseln (SCCs) gemäß Art. 46 Abs. 2 lit. c) DS-GVO sowie ggf. auf den 
EU-US Data Privacy Framework, der am 10. Juli 2023 in Kraft getreten ist und einen Ange-
messenheitsbeschluss der Europäischen Kommission für darin zertifizierte US-Unternehmen 
begründet. 

Wir weisen darauf hin, dass in Drittstaaten möglicherweise kein mit der EU vergleichbares Da-
tenschutzniveau besteht. Nähere Informationen zu den von LinkedIn eingesetzten Garantien für 
Drittlandsübermittlungen finden Sie in der Datenschutzrichtlinie von LinkedIn unter: 
https://www.linkedin.com/legal/privacy-policy  

 

Speicherdauer 

Personenbezogene Daten, die uns im Rahmen einer LinkedIn-Bewerbung zugehen, werden 
nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens wie folgt behandelt: 

 Im Falle einer Einstellung: Die Bewerbungsunterlagen werden in die Personalakte über-
führt und für die Dauer des Beschäftigungsverhältnisses sowie darüber hinaus 
entsprechend den gesetzlichen Aufbewahrungspflichten gespeichert. 

 Im Falle einer Absage: Die Bewerbungsunterlagen werden in der Regel sechs Monate 
nach Versand der Absage gelöscht. Diese Frist orientiert sich an der Klagefrist nach dem 
Allgemeinen Gleichbehandlungsgesetz (AGG). Die Hamburgische Beauftragte für 
Datenschutz und Informationsfreiheit empfiehlt in ihrer Orientierungshilfe zum Bewer-
berdatenschutz vom Juni 2024 ausdrücklich, diese Frist im Hinblick auf mögliche AGG-
Verfahren einzuhalten.^6 



 

 Sofern Sie uns ausdrücklich Ihre Einwilligung zur Aufnahme in einen Bewerberpool erteilt 
haben, speichern wir Ihre Unterlagen bis zum Widerruf Ihrer Einwilligung, längstens jedoch 
für 24 Monate. 

Die Löschung von Daten durch LinkedIn auf der Plattform selbst richtet sich nach den Daten-
schutzbestimmungen von LinkedIn. 

 

Empfänger der Daten 

Ihre Bewerbungsdaten werden innerhalb unseres Unternehmens ausschließlich an die Perso-
nen weitergegeben, die an der Personalentscheidung beteiligt sind (z. B. Personalabteilung, zu-
ständige Führungskräfte). Eine Weitergabe an Dritte erfolgt nur, soweit dies zur Durchführung 
des Bewerbungsverfahrens erforderlich ist oder wir gesetzlich dazu verpflichtet sind. 

Im Rahmen der LinkedIn-Plattformnutzung verarbeitet LinkedIn Ihre Daten als eigenverantwort-
licher Verantwortlicher gemäß seinen eigenen Nutzungsbedingungen und Datenschutzbestim-
mungen. 

 

Ihre Rechte als betroffene Person 

Als betroffene Person stehen Ihnen gegenüber uns als Verantwortlichem folgende Rechte zu: 

 Auskunftsrecht (Art. 15 DS-GVO) 
 Recht auf Berichtigung (Art. 16 DS-GVO) 
 Recht auf Löschung (Art. 17 DS-GVO) 
 Recht auf Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DS-GVO) 
 Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DS-GVO) 
 Widerspruchsrecht (Art. 21 DS-GVO) 
 Recht auf Widerruf einer erteilten Einwilligung (Art. 7 Abs. 3 DS-GVO) 

Hinsichtlich der Datenverarbeitung durch LinkedIn auf der Plattform selbst machen Sie Ihre 
Rechte bitte direkt gegenüber LinkedIn geltend. LinkedIn kann über das Datenschutzkontaktfor-
mular unter https://www.linkedin.com/help/linkedin/ask/ts-rdatap erreicht werden. 

Sie haben zudem das Recht, sich bei einer Datenschutzaufsichtsbehörde zu beschweren. 
Die für uns zuständige Aufsichtsbehörde ist: 

Der Landesbeauftragte für den Datenschutz und die Informationsfreiheit Baden-Württem-
berg (LfDI) 
Lautenschlagerstraße 20, 70173 Stuttgart 
https://www.baden-wuerttemberg.datenschutz.de 

 

Hinweis zur gemeinsamen Verantwortlichkeit (Art. 26 DS-GVO) 

Für die Verarbeitung im Rahmen von Page Insights (Abschnitt 2.2) sind wir und LinkedIn ge-
meinsam Verantwortliche im Sinne des Art. 26 DS-GVO. Die wesentlichen Inhalte der zwischen 
uns und LinkedIn getroffenen Vereinbarung zur gemeinsamen Verantwortlichkeit sind unter fol-
gendem Link abrufbar: 

https://www.linkedin.com/legal/l/page-joint-controller-addendum  



 

Ungeachtet der Regelungen dieser Vereinbarung können Sie Ihre datenschutzrechtlichen 
Rechte sowohl gegenüber uns als auch gegenüber LinkedIn geltend machen. LinkedIn hat sich 
verpflichtet, die primäre Verantwortung für die Verarbeitung von Page Insights-Daten gemäß 
der DS-GVO zu übernehmen und alle Pflichten aus der DS-GVO in Bezug auf diese Verarbei-
tung zu erfüllen. 

 

12. Routinemäßige Speicherung, Löschung und Sperrung 
von personenbezogenen Daten 

Wir verarbeiten und speichern Ihre personenbezogenen Daten nur für den Zeitraum, der zur Er-
reichung des Speicherungszwecks erforderlich ist oder sofern dies durch die Rechtsvorschrif-
ten, welchen unser Unternehmen unterliegt, vorgesehen wurde. 

Entfällt der Speicherungszweck oder läuft eine vorgeschriebene Speicherfrist ab, werden die 
personenbezogenen Daten routinemäßig und entsprechend den gesetzlichen Vorschriften ge-
sperrt oder gelöscht. 

 

13. Dauer der Speicherung von personenbezogenen Daten 

Das Kriterium für die Dauer der Speicherung von personenbezogenen Daten ist die jeweilige 
gesetzliche Aufbewahrungsfrist. Nach Ablauf der Frist werden die entsprechenden Daten routi-
nemäßig gelöscht, sofern sie nicht mehr zur Vertragserfüllung oder Vertragsanbahnung erfor-
derlich sind. 

 

14. Aktualität und Änderung der Datenschutzerklärung 

Diese Datenschutzerklärung ist aktuell gültig und hat den Stand: Juni 2026. 

Durch die Weiterentwicklung unserer Internetseiten und Angebote oder aufgrund geänderter 
gesetzlicher beziehungsweise behördlicher Vorgaben kann es notwendig werden, diese Daten-
schutzerklärung zu ändern. Die jeweils aktuelle Datenschutzerklärung kann jederzeit auf der 
Website unter "www.digiraster.de/datenschutz/" von Ihnen abgerufen und ausgedruckt werden. 

Diese Datenschutzerklärung wurde mit Unterstützung der Datenschutz-Software: audatis 
MANAGER erstellt. 

 


